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Foster son of the Iroquois A lost man recalls a moment when he was treated well by a stranger The interior of a glass marble mapped



Johannes Traub
Substream

Ausstellung

12. Mai 2023 bis 30. Juni 2023

Dienstag bis Samstag

14.00 bis 18.00 Uhr

Telefon 03591 422 23

www.kunstverein-bautzen.de

Bautzener Kunstverein e.V.

Galerie Budissin

02625 Bautzen Schloßstraße 19

12. 05. 2023 bis 30. 06. 2023

Eröffnung

und Buchpräsentation

am Freitag, dem 12. Mai 2023 

um 19.00 Uhr laden wir Sie 

und Ihre Freunde herzlich ein

Musik
Albrecht Carl Brandt

Laudatio

Maura Schöffmann

Kunsthistorikerin 

Halle/Saale

  
Kuratorin

Jana Böhme

Treffpunkt Galerie – Kunstgespräch,

moderiert von Dr. Sabine Kambach 

Donnerstag, 08.06. 2023, 19.00 Uhr

Johannes Traub
1990–1995   Studium an der Hochschule für Kunst und 	

	 Design Burg Giebichenstein Halle im Fach 	

	 Bildhauerei bei Prof. Bernd Göbel 

	 und Malerei bei Prof. Otto Möhwald 

	 und Prof. Roland Paris 

1995         	 Malereidiplom seit 1995 freischaffende 

	 künstlerische Tätigkeit als Maler und Bildhauer

1993         	 Geburt Tochter Elsa 

2000         	 Geburt Sohn Michael   

Einzelausstellung  

1997    	 »Bilder« Galerie alter Markt Halle 

2014   	 »Potsdam« Schloss Ostrau 

2014    	 »Land schafft« Galerie Irrgang Leipzig 

2016    	 »silent notice« backy art galerie Leipzig 

2020   	 »Zwischenwesen« f2 Galerie Halle 

2023    	 »Substream« Buchpräsentiation und Ausstellung Lichthaus Halle  

Projekte, Kunst im öffentlichen Raum  

1994  	 Gestaltung und Ausführung der Fließbrunnenanlage »Strom« Platzgestaltung in Erdeborn  

1995  	 »Kiebitz« Gestaltung und Realisierung des jährlichen Halleschen Satirepreises in Bronze 

1996  	 »Ufo« Livemalperformance im Cinemaxx Halle 

1998 	 »Heiner Müller« Schauspiel und Malperformance 

2004   	 bildhauerische Wiederfindung der Denkmalskulptur Königin Luise von Preußen    

2006  	 Gestaltung und Realisierung des Denkmals »Zur Erinnerung an die Montagsdemonstrationen 		

	 1989« in Halle (mit der Künstlergruppe Traub) 

2007  	 2. Preis Gestaltungswettbewerb zum Mythenweg Thale  

2008  	 Gestaltung des Denkmals »Nie wieder Krieg« am Fort Zinna 

2008  	 Glasentwurf zum Kreuzweg Kirche Sankt Florian in München Riem 

2008 	 Leitung und Teilnahme am Internationalen Holzbildhauersymposium in Halle 

2013 	 Adolf – Senff – Symposium Ostrau 

2018   	 Entwurf und Realisierung der Bauplastik »Wachstum« für den Neubau des Fahrradies’ Halle 

2018   	 Teilnahme am künstlerischen Wettbewerb zur Gestaltung der Kirchenfenster der Kirche Rieda, 		

	 Umsetzung der Entwürfe »Kraft« und »Hingabe« durch Fa. Schneemelcher 

2018   	 Kolloquium zu den Kirchenfensterentwürfen für Rieda in der Katholischen Akademie des 		

	 Bistums Magdeburg 

2019   	 Bildhauerische Wiederfindung der Barrockvasen des Obeliskportales Sanssouci 

2022  	 Erster Preis bei Kunstwettbewerb zur bildhauerischen Gestaltung des Carl-Loewe-Denkmals 		

	 in Löbejün  

 

Gefördert durch die Stadt Bautzen 
und den Kulturraum Oberlausitz-
Niederschlesien

König 

Kleiner Hafen            

Albrecht Carl Brandt (*1996) ist ein hallescher 

Kontrabassist des Jazz und der Experimentalmusik.

Seit seinem Studium an der HfM »Carl Maria v. Weber« 

Dresden beschäftigt er sich mit einem weiten Feld 

ausgehend von der freien Improvisation über 

den Klang häuslicher Gegenstand bis zur Kompo-

sition für mehrere Instrumente. 

Bei dieser Vernissage wird er die Besucher dagegen 

mit einer kompakten solistischen Darbietung 

erfreuen, die kompositorisch an die Ausstellung 

angelehnt ist.


